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1. Entwicklung der Sanierungsmaßnahme 
 
Die Sanierungsmaßnahme „Ortskern Obergrombach“ ist nach anfänglichen 
Schwierigkeiten 2008 förmlich festgelegt worden. 
Die Stadt Bruchsal hat sich hier sehr stark für die Aufnahme von Obergrombach in 
das Landessanierungsprogramm engagiert, da absehbar ein sehr starker Bedarf zur 
Förderung privater Maßnahmen vorhanden war. Dies bestätigte sich nach der 
förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes, da zahlreiche private Maßnahmen 
unmittelbar gestartet wurden. Mit insgesamt 64 privaten Maßnahmen konnte viele 
Eigentümer zur Mitarbeit gewonnen werden. 
gelegt worden. Es bedurfte dreier Anträge, der Vorleistung einer Grobanalyse und 
der Durchführung von vorbereitenden Untersuchungen, damit auf Basis einer 
Mittelumschichtung mit einem reduzierten Förderrahmen begonnen werden konnte. 
 
Die wesentlichen Ziele der Sanierungsmaßnahme „Ortskern Obergrombach“ konnten 
erreicht werden. Diese waren insbesondere 
 
- Aufwertung des Ortskerns als Wohngebiet durch eine Verbesserung der 

Wohnsituation und Wohnqualität. Aufwertung des Wohnumfeldes. 
- Unterstützung junger Familien bei der Umnutzung von Scheunengebäuden zu 

Wohnzwecken. Aktivierung von Innenentwicklungspotentialen. 
- Ausweisung von Angebotsflächen für die Neuansiedlung junger Familien in der 

alten Ortslage durch die Bereitstellung innerörtlicher Bauflächen . 
- Gestaltung und Pflege des Ortsbildes, insbesondere die Maßstäblichkeit von Neu- 

und Ergänzungsbauten. 
- Aufwertung der öffentlichen und privaten Räume durch Gestaltung und 

Begrünung. 
- Durchführung aller Erneuerungsmaßnahmen nach energetischen 

Gesichtspunkten. 
 
Die öffentlichen Maßnahmen der Neugestaltung der Jöhlinger Straße und die 
Erneuerung 

 

 

 
der Verwaltungsstelle Obergrombach konnten zur Steigerung der Attraktivität des 
Obergrombacher Ortskerns beitragen. 
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2. Chronologie 

 
05.04.2006 Der Ortschaftsrat Obergrombach berät über die Abgrenzung des 

Untersuchungsgebietes für die Grobanalyse „Ortskern 
Obergrombach“. 
 

12:07:2006 Der Ortschaftsrat Obergrombach berät über den Entwurf des 
Berichtes zur Grobanalyse „Ortskern Obergrombach“. 
 

25.10.2006 Der Ortschaftsrat Obergrombach nimmt den Bericht zur Grobanalyse 
„Ortskern Obergrombach“ zur Kenntnis. 
 

27.10.2007 Erster Antrag der Stadt Bruchsal auf Aufnahme des Gebietes 
„Ortskern Obergrombach“ in das Landessanierungsprogramm (LSP). 
 

14.11.2006 Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Grobanalyse „Ortskern 
Obergrombach“ zur Kenntnis. 
 

30.03.2007 Schreiben des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur 
Nichtberücksichtigung des Aufnahmeantrages in das LSP. 
 

28.06.2007 Beschluss des Ortschaftrates zur Einleitung der Vorbereitenden 
Untersuchungen für das Gebiet „Ortskern Obergrombach“. 
 

03.07.2007 Beschluss des Gemeinderates zur Einleitung der Vorbereitenden 
Untersuchungen für das Gebiet „Ortskern Obergrombach“. Ortsüblich 
bekannt gemacht am 12.07.2007. 
 

17.10.2007 Der Ortschaftsrat nimmt den Bericht zu den vorbereitenden 
Untersuchungen zur Kenntnis. 
 

29.10.2007 Zweiter Antrag der Stadt Bruchsal auf Aufnahme des Gebietes 
„Ortskern Obergrombach“ in das Landessanierungsprogramm (LSP). 
 

13.11.2007 Der Gemeinderat nimmt den Bericht zu den vorbereitenden 
Untersuchungen zur Kenntnis. 
 

27.11.2007 Antrag der Stadt Bruchsal auf Aufnahme des Gebietes in das 
Förderprogramm „Investitionspakt zur sozialen Infrastruktur“. 
 

12.03.2008 Schreiben des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur 
Nichtberücksichtigung des Aufnahmeantrages in das LSP. 
 

13.03.2008 Schreiben der Stadt Bruchsal an das Wirtschaftsministerium Baden-
Württemberg zur Aufnahme des Gebietes „Ortskern Obergrombach“ 
als Einzelfallentscheidung in das Landessanierungsprogramm unter 
Berücksichtigung bereits für Bruchsal bewilligter Landesfinanzhilfen. 
 

08.04.2008 Abgabe der Eigenfinanzierungserklärung nach Aufforderung durch 
das Regierungspräsidium Karlsruhe. 
 

17.06.2008 Erneutes Schreiben der Stadt Bruchsal an das 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg zur Aufnahme des 
Gebietes „Ortskern Obergrombach“ als Einzelfallentscheidung in das 
Landessanierungsprogramm unter Berücksichtigung bereits für 
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Bruchsal bewilligter Landesfinanzhilfen. 
 

17.07.2008  Beschluss des Ortschaftsrates Obergrombach über die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern Obergrombach“ und 
der Förderrichtlinien für Privatmaßnahmen. Ortsüblich bekannt 
gemacht am 31.07.2008. 
 

22.07.2008 Beschluss des Gemeinderates über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Ortskern Obergrombach“ und der 
Förderrichtlinien für Privatmaßnahmen. Ortsüblich bekannt gemacht 
am 31.07.2008. 
 

30.07.2008 Zuwendungsbescheid des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur 
Aufnahme der Maßnahme „Ortskern Obergrombach“ in das 
Landessanierungsprogramm (LSP) mit Finanzhilfen von 420.000 € 
und einem Förderrahmen von 700.000 €. 
 

13.10.2008 Aufstockungsantrag der Stadt Bruchsal auf zur Erhöhung des 
Förderrahmens für die Maßnahme „Ortskern Obergrombach“ m 
Landessanierungsprogramm (LSP). 
 

30.03.2009 Schreiben des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur 
Nichtberücksichtigung des Aufstockungsantrages. 
 

30.10.2009 Aufstockungsantrag der Stadt Bruchsal zur Erhöhung des 
Förderrahmens. 
 

16.04.2010 Abgabe der Eigenfinanzierungserklärung der Stadt als 
Voraussetzung für eine Erhöhung des Förderrahmens. 
 

27.04.2010 Zuwendungsbescheid des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur 
Aufstockung des Förderrahamens für die Maßnahme „Ortskern 
Obergrombach“ auf Finanzhilfen von 1.250.000 € bei einem 
Förderrahmen von 2.083.333 €. 
 

23.09.2010 Antrag der Stadt Bruchsal auf Aufnahme des ersten Bauabschnittes 
für die Verwaltungsstelle Obergrombach in das 
Zukunftsinvestitionsprogramm (ZIP). 
 

18.11.2010 Zuwendungsbescheid des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur 
Aufnahme der Maßnahme „Sanierung und energetische Erneuerung 
der Verwaltungsstelle Obergrombach, Bauabschnitt Sicherung des 
denkmalgeschützten Dachstuhls“ in das ZIP. 
 

04.10.2011 Antrag der Stadt Bruchsal auf Umschichtung der ZIP Mittel und 
Erhöhung der Förderung für die Maßnahme „Sanierung und 
energetische Erneuerung der Verwaltungsstelle Obergrombach, 
Bauabschnitt Sicherung des denkmalgeschützten Dachstuhls“. 
 

13.10.2011 Zuwendungsbescheid des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur 
Aufstockung der Finanzhilfen für die ZIP Maßnahme „Sanierung und 
energetische Erneuerung der Verwaltungsstelle Obergrombach, 
Bauabschnitt Sicherung des denkmalgeschützten Dachstuhls“. 
 

17.10.2011 Erlass des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur Anerkennung der 
ZIP Maßnahme „Sanierung und energetische Erneuerung der 
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Verwaltungsstelle Obergrombach, Bauabschnitt Sicherung des 
denkmalgeschützten Dachstuhls“. Der Zuschuss beträgt 103.978 €. 
 

30.05.2012 Der Ortschaftsrat Obergrombach beschließt die Förderung privater 
Maßnahmen aufgrund der Ausschöpfung der Fördermittel nicht 
weiter zu bezuschussen. 
 

03.07.2012 Der Gemeinderat beschließt die Förderung privater Maßnahmen 
aufgrund der Ausschöpfung der Fördermittel nicht weiter zu 
bezuschussen. 
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3. Öffentliche Maßnahmen 

 
 
Jöhlinger Straße  

 
 

alt neu 
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In der Jöhlinger Straße wurde auf einer Fläche von 1.315 m² die Straße mit einem 
Kostenaufwand von 165.101,28 €, dies entspricht 125,55 €/m² neu gestaltet.  
Die Abwasserrinne wurde in die Straßenmitte verlegt und als Pflasterrinne 
ausgeführt. Pflasterstreifen entlang der  Straßenränder fassen die 
Mischverkehrsfläche aus gefärbten Betonsteinen. Baumpflanzungen im Straßenraum 
dienen zur optischen Aufwertung des Straßenraumes, aber auch als natürliche 
Hindernisse zur Steuerung der Fahrgeschwindigkeit. Öffentlich nutzbare Stellplätze 
sind in dem engen Straßenraum an den möglichen Standorten, an denen die 
Rahmenbedingungen für öffentliche Stellplätze eingehalten werden ausgewiesen. 
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Verwaltungsstelle Obergrombach  

  
alt neu 

Der Neuordnung der Verwaltungsstelle wurde eine denkmalgerechte Untersuchung 
vorgeschaltet. Hier sind Kosten von 10.552,34 € entstanden. 
In einem ersten Abschnitt wurde das Dachgeschoss gesichert. Die Stadt Bruchsal 
konnte hierfür eine separate Förderung über das Zukunftsinvestitionsprogramm (ZIP) 
erhalten. Dieser Bauabschnitt verursachte Kosten von 206.437,75 €.  
Im abschließenden zweiten Bauabschnitt wurde die Heizungsanlage in der 
Feuerwache (Kostenanteil 115.001,86 €) und die Verwaltungsstelle vollständig mit 
Kosten von 1.117.758,57 € hergerichtet. 
Im gesamten sind für das Projekt Kosten von 1.446.227,95 € entstanden. Hierauf 
konnte die Stadt Bruchsal Sanierungszuschüsse über 590.932 € generieren. 
 
Denkmalgerechte Untersuchung durch das Büro Crowell, Karlsruhe.  
Der Bericht vom Juli 2009 ist nachfolgend anteilig abgedruckt. 
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Im 1. Bauabschnitt wurde das Dach der Verwaltungsstelle gesichert. 
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Im 2. Bauabschnitt wurden das Erd- und das Obergeschoss sowie die Fassade 
erneuert. Im Zuge der Baumaßnahme entscheid sich der Gemeinderat einen Aufzug 
zur Sicherung eines barrierefreien Zugangs auch in das Obergeschoss einzubauen. 
 

  
Erdgeschoss Bestandsaufnahme Erdgeschoss Neuordnung 

Planung Arch. Lindenfelser Obergrombach 
  

  
Obergeschoss Bestandsaufnahme Obergeschoss Neuordnung 

Planung Arch. Lindenfelser Obergrombach 
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4. Private Erneuerungen 
 

 
 
In 53 privaten Erneuerungsmaßnahmen wurden direkte Investitionen von rd.           
4,9 Mio. € realisiert. Hierzu hat die Stadt Sanierungszuschüsse über 857.871,37 € 
ausbezahlt. Darüber hinaus sind 8 Neubauten entstanden. 
 
Nachfolgend sind die Erneuerungsmaßnahmen dargestellt. 
 
Brunnenstraße 5   Burgstraße 3  

  

 

  
     
Brunnenstraße 20   Burgstraße 2  

  

 

  
     
Burgstraße 30   Campingstraße 5  
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Campingstraße 25   Gondelsheimer Straße 11  

  

 

  
     
Gondelsheimer Straße 31   Gondelsheimer Straße 49  

  

 

  
     
Gondelsheimer Straße 41   Grombachweg 3  

  

 

  
     
Grombachweg 6   Grombachweg 7  

  

 

  
     
Hauptstraße 7   Hauptstraße 13  

  

 

  
     
Hauptstraße 9   Hauptstraße 49  
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Hauptstraße 18   Hauptstraße 19  

  

 

  
     
Hauptstraße 23   Hauptstraße 25  

  

 

  
     
Hauptstraße 32   Hauptstraße 35  

  

 

  
     
Hauptstraße 38   Hauptstraße 40  

  

 

  
     
Hauptstraße 44a   Hauptstraße 50  

  

 

  
     
Hauptstraße 50a   Hauptstraße 53  

  

 

  
     
Hauptstraße 57   Hirschstraße 24  
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Jöhlinger Straße 1   Jöhlinger Straße 2  

  

 

  
     
Jöhlinger Straße 3   Jöhlinger Straße 4  

  

 

  
     
Jöhlinger Straße 10   Jöhlinger Straße 12  

  

 

  
     
Winzerstraße 7   Winzerstraße 9  

  

 

  
     
Winzerstraße 10   Winzerstraße 17  

  

 

  
     
Winzerstraße 33      
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5. Private Ordnungsmaßnahmen 
 

 
 
In 11 privaten Ordnungsmaßnahmen wurden Investitionen von rd. 1,9 Mio. € 
realisiert. Hierzu hat die Stadt Sanierungserstattungen über 232.866,35 € 
ausbezahlt.  
 
Nachfolgend sind die Maßnahmen dargestellt. 
 
Brunnenstraße 8      

 
 

 

  
     
Brunnenstraße 16b   Campingstraße 11  

  

 

  
     
Campingstraße 25   Gondelsheimer Straße 27  
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Hauptstraße 17   Hauptstraße 35 Scheune  

  

 

  
     
Burgstraße 8   Hauptstraße 21  

 

 

 

  
     
Jöhlinger Straße 12 Scheune und Anbau     
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6. Kosten- und Finanzierungsübersicht 
  

Gesamtkosten 
förderfähige 

Kosten 
anteilige 

Finanzhilfen 

1. Vorbereitende 
Untersuchungen 
 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2. Weitere 
Vorbereitungen 
 

17.036,23 € 15.757,69 € 9.545,00 € 

3. Grunderwerbe 
 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4. Ordnungsmaßnahmen 
 
Jöhlinger Straße 
 
Private Maßnahmen 

 

 
 

165.101,28 
 

239.988,50 € 

 
 

165.101,28 € 
 

232.866,35 € 

 
 

99.060,00 € 
 

139.719,00 € 

5. Baumaßnahmen 
 
Private Maßnahmen 
 
Verwaltungsstelle *) 

 

 
 

857.871,37 € 
 

1.117.758,57 € 

 
 

857.871,37 € 
 

950.094,79 € 

 
 

514.722,00 € 
 

486.954,00 € 

6. Sonstige Maßnahmen 
 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

7. Vergütungen 
 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

Summe 
 

2.397.755,95 € 2.221.691,51 € 1.250.000,00 € 

8. Einnahmen 
 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

Förderrahmen 
 

2.397.755,95 € 2.221.691,51 € 1.250.000,00 € 

    

*) ergänzend 
1. BA Verwaltungsstelle + 
Feuerwache + weitere 
Nebenkosten 

 
 

328.469,38 € 
 

 
 

206.437,75 € 

 
 

103.978,00 € 

    

Gesamtschau 2.726.225,33 € 2.428.129,26 € 1.353.978,00 € 

 
Auf die Gesamtkosten von 2.726.225,33 € hat die Stadt Bruchsal insgesamt 
Finanzhilfen von 1.353.978,00 € erhalten. Der effektive Eigenanteil beträgt somit 
1.372.247,33 €. 
 
Bei der Jöhlinger Straße konnte die Stadt mit Kosten von 125 €/m² unter der 
Förderobergrenze für Freiraumgestaltungen von 150 €/m² bleiben. Bei dem Projekt 
Verwaltungsstelle verblieben die Kosten oberhalb der Anerkennung von 85% als 
förderfähige Kosten, sowie die Kosten der Feuerwache (Fachförderung) bei der 
Stadt. Die Mehrkosten für den Einbau des Aufzuges verbleiben ebenfalls bei der 
Stadt Bruchsal. Die Entscheidung wurde zu einem Zeitpunkt getroffen, bei dem der 
bestehende Förderrahmen bereits vollständig verplant, bzw. durch Förderverträge 
gebunden war. 


